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lti.Pet•ty, neue Bädet•ihiere det· Sch,"l'elz. 
[Vortrag vom 19. J alltiar 1850.] 18.s-o 

Die Zahl neuer Rotatoria, - im Verhältniss zu den 
Infusorien hoch organisirter, jetzt ziemlich allgemein zur 
Klasse der Würmer gestellter Thierchen - ist minder 
bedeutend, als diese nach Analogie der lnfusionsthiere 
erwartet werden durfte, von welchen ich'· wie Ihnen, 
meine Herren, aus frühern Vorträgen wenigstens zum Theil 
bekannt ist, eine ansehnliche Menge von Ehrenberg, Du-
jardin und spätern Beobachtern nicht gekannter , für die 
Schweiz neuer Formen aufgefunden habe. Auch eine An
zahl der von Ehrenberg aufgestellten Genera der Re
tatorien war ich bis jetzt nicht so glücklich , in der Schweiz 
zu finden, obschon diessfalls keine Mühe gescheut wurde 
und verschiedene in Klima und Lage sehr abweichende 
Lokalitäten in Untersuchung kamen. Die Zahl aller bis 

• jetzt für die Schweiz verze.ichneten Rototarien beträgt 98, 
unter ihn()n 10 neue, von welchen 7 schon bekannten 

; Sippen, die 3 übrigen neu aufzustellenden angehören . 
. ,indem ich Ihnen, meine Herren, kolorirte Abbildungen 

dieserneuen Formen (so wie der von Ehrenberg am Altai 
gefundenen, jedoch nur unvollständig beschriebenen und 

. bildlich dargestellten Monostyla Junaris, welche um Bern, 
auf der Grimsel und dem St. Gotthard, so wie bei Lu

. gano vorkömmt) vorzulegen die Ehre habe , folgt hier 
: zugleich deren kurze Charakteristik. 

Fam. Floscularia. Ehr. 

Stephanoceros glacialis. Siehe Mittheil. der 
. naturf. Gesellschaft zu Bern, 1848, p. 34. 

(Bern. Mitth. Februar 1850.) 2 
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Farn. Hydatinma. Ehr. 

A s c o m o r p ha nov. gen. Körper kurz und dick; 
schwanzlos. Ein Auge. Räderorgan aus einfachen Wim~ 
pern bestehend. Kiefer verkümmert, sehr einfach, ~ahnlos: 

19 -

Ende IJlebrl!i)lmig. Hinter dem Schlundkopf ein grosser 
s' c h war z er Fleck, der e~tweder das sogenannte Auge 
b~deutete, oder es verdeckte; der Schlund lief tief unter 
ihm durch. Die 5 quer über den Leib laufenden Linien 
~jnc:J ßl)ulfalten , zugleich Grenzen der Segme t . . · · · n e, aus 
welc~en. das Th1er be.steht und die vorne sowohl als hin
ten memander geschoben werden können n1·e h . . · war-
IHlhmbaren Längslinien sind die Grenzen parallel laufender 
Musk.elparthien. Von Zitterkiemen nur eine um die Kör
permitte wahrgenommen, die andern ohne Zweifel d h 

d
. E' . . urc 
1e mgewmde verdeckt. 

No t o m m a t a o n i s c i f o r m i s Leib .. · · massig ge-
str~ckt; am Vorderende beiderseits ein rundliches L" · 

A. e c a u d i s. Körper hinten ab gestutzt, hyalin, Auge 
lebhaft roth; jeder Kiefer nur aus zwei in ziemlich spitz 
·winkel verbundenen Hornleisteh bestehend. L. ;t14"' ' 

Bern, in Feuerweihern und Torfgruben unter Myriophyllu ' 
und Potamogeton natans selten. Sept. - Nov. - Meh 
rere wesentliche gleiche Exemplare beobachtet. In No : 
tommata myrmeleo Ehr. und clavulata Ehr. ist der Schwan . 
schon sehr kurz, der Körper dick und breit; N. Syrin 
Ehr., wo er bis auf ein Rudiment verschwunden ist b 

. . . . . . app-

gränzt zunächst an Ascomorpha, bei welcher weder i c en; Kiefer mehrzähnig, Schwanzkl3ppen :~;iemlich 1 
L 

.. a , / '" . . . ang. 
-der Ruhe noch im Schwimmen etwas von einem Schwanz ~JJee 7 •~ • Bern, zw1schen Conferven, Chara 1 

M 
· h 

11 
.. , un er 

zu sehen ist . . Quer- und Längsstreifen waren bei diese · . Yr!9P-.,Y .um. Oct. Zi~mlich selleq . ....,.,. Körper bre.itlicb, 
Thierchen nicht deutlich wahrzunehmen, Veränderunge · ~ehr. flach g~wölbt und hiedurcb entfernt einer Oniscine 
der Gestalt fanden nur in unbedeutendem Grade statt un ~fmlLCh. ZWII'c.hen ~en rundlicheq, ohrähnlichen Läppchen 
lehrten nichts Neues. Schwimmt sehr rasch. Magen un a~ Vorderende dJe ßewegungswimpern. A:uge rotb. 
geheuer gross, bisweilen ganz mit schwarzer Mass~ er Kiefer star~, mehrzähnig. Es Iiessen sich unter der dieb
füllt: gleicbmässig zersetzter Nahrung , andere Male vo. ~P' g.estrm(ten' obschon b~alineQ. Muskelliüll~ apsser 

gelbgrü~e':' Masse, zwi~chen welchen noch unterscheidha~ ;~~ß S~Wu?4k<>pf • Dar~ \ieme w~iterep ~r~ane til)ter
SporozOidJCn, Synaphtre, Cryptomonas erosa lagen. A · .. 

5 
. · Jl . Em.ß der wemgen ~otomrp.ata mit :y,er}lält_piss

After zwei ec_kige kurze Vorsprünge. Kiemen nicht wah . ::~1~Jilll;en .scqw~-~~Jdapp,en. Der ganze VQrdere Dritt-
zunehmen; in einem Individuum .zwei Eier von ausse: · J ~0 e CJilgestQ.lpt werd.eQ. 

ordentlicher Grösse, ohne Stacheln und Haare. Farn. Euchlanidota. Ehr. 

Notommata roseola. Körper blass rosenrot 
gestreckt, vorne abgerundet; das Räderorgan beidersei auf !»c:~.a:is b.ic.ar inata. L.eib gestreckt, Pa.Qzer 
am Kopftheil auf einem cylindrischen Fortsatz; Schwa ' ~ uc. en mit zwei p;J;rallellaufenden Kielen,' hin
klappe sehr kurz. Länge Yß"'. Bern, October. - N .Jl ~~~;n;~tts .. ;m,sge~;lndet. Sc4wanz lang, mit zwei 
einmal. Eine sehr zierliche und ausgezeichnete For · ~l· ·N· JJ, ~;m?".e. qut dem.. Schwan.ze fast 

1

/
6
'". Bern. 

. . . PfJ . ur em em~Iges Exemplar d' . 
etwas der N. collar•s Ehr., anderseits auch der N. ve net#IJJ Thi . h. ·· · · · · · ·· · · .I~ses ~.ellr aqsgezmch-
micularis Duj. verwandt. Kiefer ziemlich gestreckt, ~ · · ßf.c en.s gefundßn. V .erbJild.et Euchlanis mit 
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Salpina , muss aber zu ersterer gestellt werden, weil di 
Schale unten nicht geshlossen ist, nur Rücken und Seite 
bedeckt. Körper in der Mitte mässig breit, nach vorn 
und hinten verschmälert, unten flach , Kiemen nicht wahr 
genommen. Schwanz ganz eigenthümlich: Mittelglied se · 
lano- Zangentheile sehr kurz. Vorne an der Schal 

l'l' 

keine Zähne; hinten ist sie ausgerandet, mit abgerunde 
ten Winkeln. Kiefer stark, Auge schwarzroth , etw 
unförmlich. Der Magen enthielt Bacillarieen. Ein mässi' 
grosses Ei graulich. 

21 

Gleicht in Form und Bildung des Panzers der S. redunca. 
Ehr., nur ist sie etwas gestreckter, paralleler. Thierchen 
ganz durchsichtig. Auge hyazintroth. Schwanzklappen 
bis ·zur Schwanzwurzel am Körper reichend. Innerlich 
waren Schlundkopf und mehrere Muskeln und Bänder zu 
unterscheiden; Ein Exemplar liess am Vorderende zwei 
bewegliche krumme Organe, fast wie Colurus uncinatus 
sehen. Magen mancher Individuen mit Bacillarieen erfüllt. 

Fam. Philodinaea. Ehr. 

Notogor~ia nov. gen. Ca ll i d in a c o r n u t a. An jeder Seite des Kopftheiles 

Leib von einem Panzer bedeckt, der nach hinte ein kurzer hörnchenartiger Fortsatz: Länge Y6"' . Bern, 
immer breiter wird und am Hinterende bogig ausg März, April. - Weicht sowohl von C. elegans Ehr. als 
schweift beiderseits· in zwei Spitzen endigt, von welche constricta Duj. ab. Schlundkopf viel weiter hinten als 
die kürzere rückwärts, die längere auswärts gericht' bei . C. elegans; Kiefer fast wie die von C. constricta ge
ist. Zwei kleine weit von· einander stehende Augen an de bildet. Wimperbewegung im Schlunde ungemein stark. 
Aussenwinkeln des Vorderendes. Kiefer gerundet, star ie Hörnchen am Kopftheil gleichen denen mancher No-

tommata. zwei bis dreizähnig. Schwanzgriffel ziemlich lang, bo 

stenförmig. Fam. Brachionaea. Ehr. 

N. Ehren b er g· ii. Schwach gewölbt, graulich. R' ' An ur a e a h e p t o d o n. Panzer gleich breit, hinten 
derorgan aus einfachen Wimpern bestehend. Augen se erschmälert und in einen aufwärts gebogenen Mittelzahn 
klein, ·schwachrötblich. · Länge 1ft/" sammt Schwa ndigend; vorne oben vier Zähne, unten zwei, Länge 
Zwischen Conferven bei Bern, Sept. Oct. -Von dies 11t2'". Berii.~ Jan. Sehr selten.- Am nächsten der A. fo
sehr ausgezeichneten Euchlanidote vier wesentlich gleic : iacea Ehr. verwandt, aber durch Umriss und aufwärts 
Exemplare beobachtet. Die schwer sichtbaren Augen m gebogenen Endzahn verschieden. Panzer ohne eigentliche 
doppelter Peripherielinie. Streckte manchmal ein pa äfelung, nicht flach, sondern mehr kubisch, unten etwas 
krumme Organe am Vorderende hervor. Bewegung mä. ausgehöhlt; hinterer Zahn etwas spitz aufwärtsstehend. 
sig schnell, ~er der Brachionen ähnlich. . agen weit hinten, quer elliptisch. Flimmerbewegung 

S alpin a in u t i c a. Panzer vorne und hinten zah, m Schlunde sehr deutlich. 

Macrochaetus nov. gen. -
los: hier gerade abgestutzt, mit stumpfen Winkeln. Läil
lft,.s"'; das Exemplar vom St; Gotthard nur 'll!o"'. Be ': 

Leib von einem fast viereckigen Panzer bedeckt, der 
· vorne zahnlos, an den vier Ecken gezahnt ist und auf 

Aug. Sept. St. Gotthard , Aug. Immer ganz 
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dem Rücken 10 -- 12 halbkörpi rlange, steife , unbeweg .. 
liehe Borsten trägt. SchW~nz kurz. Ein Auge. Kopf..: 
theil weit aus dem Panzer vorragend. 

1\1. subquadtatus. Länge lj16"', Bern, zwische 
abgestandenen Conferven und Charen mit Notogonia Ehrert~ 

bergii, sehr selten. Oct. ~ Eine ausgezeichnete, sehr merk ; 
würdige Form. Auge roth; Kiefer klein, · döch stark' 
mehrzähnig. Magen und Darm in einen breiten dunker 
tractus intestinalis zusammenschliessend. Zitterkieme . 
und andere Eingeweide kamen wegen der unvollkomme" 
nen Durchsichtigkeit nicht zur Wahrnehmung. Die lange 
Stacheln oder_ Borsten stehen auf einer erhöhten Regio' 
an der Basis des Rückentheiles des Panzers, welche durc' 
zwei erhöhte, etwas gezahnte, nach hinten kon.vergirend 
Gräthe begrenzt wir(). Bewegung sehr mässig schnell, : . 
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